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tig Baſel Oktober Ueber Paris wird ans der vielleicht einen Ausweg der das Hinterland beruhigen Kopenhagen 30 Oktober Jn der hieſigen italieni ckg ien werden mußte dies keine weiteren

tſck 17 w
en ihr l mieniſchen Hevriind gemeldet daß das italieniſche kann aber andererſeits die Verwirrung inner ſchen Kolonie waren geſtern be üchte verbreitet daß olgen haben wird

liegers Hauptquartier in die Gegend von Padna verlegt halb der höheren Kommandos noch vermehren Cadorna verſucht habe als er die Nachricht vom Falle ſervato Romano das Drgan des Vatikans
wird Cadorna verlor eine ganze Armee Görz erhalten habe ſich durch einen Revolverſchuß reibt Heute haben wir die ſtrenge Verpflichtungz

mee wurde mit ihren Geſchützen wie dies kaum jemals erlebt das Leben zu nehmen Er habe ſich eine ſchwere Kopf Lewiſſenhaft und entſchloſſen alle Pflichten guter
iptſtadt Ob es nur dort auch ſchon bleibt worden iſt Den Alliierten iſt es bis jetzt noch niemals derletzung beigebracht ſein Zuſtand ſei ernſt B r erfüllen Ote jetzige Stunde findet uns ent

gelungen einem bedrängten Bundesgenoſſen beizuſtehen ſchloſſen und pflichtbewußt auf unſerem Poſten undihres je erſten Flüchtlinge in Rom angekommen ſelbſt wenn der Zuzng viel ſchneller als war Befürchtungen Ausreden Beſchwörungen ber mit Verachtung jede Haltung abzulehnen die

Aber woher jetzt eine ſtarke Armee mit r Seeignet wäre den führenden Stellen des Landes Veraffel Rotterdam 31 Oktober Exchange Telegraph dem notwendigen Geſchützmwaterial neh Rom 30 Oktober Jn Beſprechung der militäri genheiten oder Schwierigke eiten zu herekten e
meldet aus Rom Die erſten Flüchtlinge erreichten men wo ſowohl die engliſche als auch die franzöſiſche ſchen Lage ſagt Tribuna Wir glauben und fühlen e

m e italieniſ ärſe i ig z r aß ſere Feim weif nqun
Rom Die italieniſche Börſe iſt bis zum 5 Novembe Armee ſich abmühen die deutſchen Linien in Frankreich daß unſere Feinde verzweifelte Anſtrengungen machen die échweß fühlt ſich erleichtert

geſchloſſen Ber Tagebl und in Flandern zurückzudrängen und wahrſcheinlich ihre letzte Karte ausſpielen Die
Schlacht die von Operation zu Operation ſchreitet und Zürich 31 Oktober Die Züricher Nachrichten

r 4 die ftanzöſiſch engilſche Hilfsarmee Diktatur gegen die Panik ſich en entwickeln v nicht ſchreiben Die Jſonzo Geſchehniſſe dürfen die ganze

im 8 nur die Schlacht Jtaliens ſondern kann die ent S i z f n laſſe nn ſ r ians Genf 31 Oktober Die Tribune gibt das in Zürich 31 Oktober Die Blätter melden aus Mai ſcheidende Schlacht de r ganze n Ent t G e r x onn i n n ſeithet iſt die

uße t 2 r w ch l d gan e eines rten chbruches 8r P Pariſer Kreiſen verbreitete Gerücht wieder daß Gene land daß dort die Panik immer weiter um ſich greift werden r n ine n r i hes oder eines
ral Caſtelnau mit der Führung der fran und der der völlige Zuſammenbruch befürchtet wird c h 2 z W ein Alb h deftuitiy ge

iſchn Hzöſiſch engliſchen Hilfsarmee betraut werden Auch wird ein Gerücht von einem Komplott gegen runden und ern ev von der Schwerz genommenr Ge ſoll Von amtlicher Seite liegt jedoch bis jetzt noch Cadorng verbreitet 12 Generalleutnants wurden be Popolo Jtalia erklärt Die öſterreichiſch j

S dorng b 12 e t Jtalia erklärt unga rſicht ß d ch 9n Ab orſichtsmaßregeln der échweizer Banken

ken

Kandidatur
beſſert
datur
ſcheint daß der Graf Hertling wenigſtens hinſichtlich der

Anbahnung
den Mehrheitsparteien eutgegenkommen Miniſterpräſident wird

gen
c 6 Ahr Abendblatt

Anzeiger

keine Beſtätigung dieſer Meldung vor Berl Tagebl reits kaltgeſtellt Die Agitation der Sozialiſten wächſt
Baſel 31 Oktober Oberſt Egli ſchreibt in den ſtändig Die Kriegshetzer fordern gebieteriſch die Ein

Baſeler Nachrichten Die Abſetzung von mehr als führung der Diktatur Es ſei nicht ausgeſchloſſen daß
einem Dutzend italieniſchen Generalen bedentet in dieſer Frage das Parlament nachgeben werde

Berliner Redaktion will
Oktober Die Ausſichten der
Hertling haben ſich wieder ge

Zwar ſteht die Sozialdemokratie der Kandi
ziemlich ablehnend gegenüber

un

Berlin 31
Von rer

ſchen Frage ſich entſcheiden dürfte iſt noch un
beſtimmt Jedenfalls aber ſcheint jetzt eine Brücke

gefunden zu werden welche die Annahme des Reichs
kanzlerpoſtens dem Grafen Hertling erleichtert Vor

r

allem erſcheint ſicher daß Graf Hertling wenn er dasnoch aber es
übernimmteiner Parlamentariſierung Reichskanzleramt

in dieſem Falle würde

riſche Offenſive iſt eine Folge der ruſſiſchen Untätigkeit
Wir ſind der Tapferkeit unſerer Armee und ihrer
moraliſchen Widerſtandskraft ſo ſicher daß ſelbſt wenn
das Zentrum oder der rechte Flügel der juliſchen Front

präſident zurücktreten Die
Grafen Hertling mit den Führern der Reichstagsmehr

heit und den Nationalliberalen haben bereits die preußi
ſchen Parteiführer eiferſüchtig gemacht Sie beklagen

es daß Graf Hertling wenn er ſich jetzt auch entſchließt

legenheit genommen hat ſich über die wichtigſten Fragen

Wie Graf Hertling in der elſaß lothrigi l alſo Herr Dr Michaelis auch als preußiſcher Miniſter
Beſprechungen des

Zürich Oktober Die maßgebenden Schweizer
Banken ſtellten einſtweilen die Umſätze in italieniſcher
Valutg ein F

Graf Hertling vorausſichtlich Reichskanzler
mit den preußiſchen Parteiführern zu beſprechen

durchaus nötig wäre
was

zweifellos

Heute nachmittag finden die interfraktio
Beſprechungen ihren Fortgang und

wahrſcheinlich wird dann auch die Entſcheidung ob Graf
nellen

Hertling nach Berlin kommt ihre endgültige Erledigung

auch preußiſche r preußiſcher Miniſterpräſident zu werden noch keine Ge erfahren

e

n

R

ind de r e 5 r 1 JAuf dem nnterſtützt werden ſollen Geſtern kam vom Ans lan verſucht werden ſoll Man möchte wieder einmala Der Bericht der Operſten et hat eng Unter en ſollen Geſtern kan n nn er er er er en eeres el ung v ſt lichen Kriegsſchauplatz wärtigen Amt in Waſhington die Nachricht daß die den Vierbund ſprengen deshalb ſpitzt Balfour ſo lieblich
ſelbſt W T Großes Haupt guart ier d und an der masedo niſchen grong Verhandlungen mit dem niederländiſchen Aus und ſüß die Lippen Jnnerlich erhofft er wohl ſelbſt
durch Stalieniſche Front t die Lage unverändert ſchuß unvermutet gut verlaufen Die Fracht keinen Erfolg aber man iſt ſo unzufrieden in England

tigen J Bern J m c 2 u rr e 2 2 53 F 5 5 5 rW der r u n en Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff raumfrage iſt der Schlüſſel für die Situation Holland daß man ſich regſam zeigen muß ut aliquid fioeri

ten i 1 ruppen er un Jil nzogrmeen t o Rerl Tagebl viderin nehmen den von der Führung beabſichtigten Verlauf Zum Regierungswechſel in Spanien ſcheint weiter entgegengekommen zu ſein Berl Tagebl

ko be r2 Weſtlicher Kriegsſchauplatz e M Kri gp luſt P ſ d ky b d Kri i ln 3 e h Kronprinz Rupprecht T Budavpeſt 31 Oktober Az Eſt meldet e rieg erlu e oſa ows uber Die Kr egs3 ele
n J Mi iſch Schlach aus Madrid Jn Madrid herrſcht große Er er en Ndel Marine Angeſichts der immerhin vorhandenen MöglichkeitIn der Mitte der flandriſchen acht daß der Graf im VBarte deſſen große innerdoliriſgander front ſpielten ſich geſtern erbitterte Kämpfe ab n bitterung gegen die Wechſelwirtſchaft der Konſerva 24 7 h 3 Oktobe Di N Jürcher Ztg d Tſt n a ad de en re e e 5 i x
Elter morgens über die ganze Front vom Houthoulſter Wald tiven und Liberalen Beide Parteien kommen ab re n r a e e nt an m r Kri
Wie bis zum Kanal Comines Ypern ausgedehnten Trommel wechſelnd ans Ruder wodurch ihr Programm in faſt meldet Aus Kopenhagen Das däniſche Jandels ziel e nie ne t In einer Verſommlun
ſtan feuer folgten tagsüber ſtarke engliſche Angriffe zwiſchen ichts ſi terſcheidet Die Lebensmittelausfuhr miniſterinm veröffentlicht die Kriegsverluſtliſte der B h rßhe rg aus den von Roulers über Langemarck und Zonnebeke nach nicht mehr ſich unterſcheidet Die Lebensmittelausfuhr däniſchen Handelsmarine für das Jahr 1916 27 dä ielefeld hat Graf Poſadowsky darüber geäußert

nicht e n ſmarine fur das Jayr a r n wilder Annexioniſt Was Belgien anbetreffenich Mern führenden Bahnen ver on b ander rpprt beſtand n auch r Zuto niſche Dampfer wurden durch deutſche vier durch r e a e L agtes Unt rn hen n Wand zu
t Die Wucht des feindlichen Stoßes richtete ſich gegen weiter obgleich das Land hungert Der Offiziersverein r i k s werten d ſſen Volk ein r gan nderen Nation lität

ten 5 a S en deſſen o eine z alitea den Ort Pasſchendaele der vorübergehend verloren duldete eine Zeitlang die ſchwache Regierung Die Er r ſi yte er r i ev r angehöre Denn ein ſolches Volk bleibe ſtets eine offene
äadee ging Jm ungeſtümen h ſturmbewährter Regi bitterung wurde aber maßlos als Marzellino in Dampfer fielen einem Minenu gen m unde am Staatskörper Andererſeits ſei nicht zu ver
9 r r s wurde den Revolutionstagen verhaftet wurde Die Offi Opfer Vom 14 bis 21 Oktober ſind keine größeren fennen daß es für Deutſchland eine ungeheure Gefahr
rn as Dorf wieder genommen und gegen den ſpäter neu ein f ei jegsſchift Schiffe mehr in Rotterdam eingelaufen Voſſ Ztg bedeute wenn Belgien nach dem Kriege nicht nur vollſetzenden Angriff der Engländer in zähen bis zur lere brachten den Abgeordneten auf ein Kriegsſchiff ſi t an unter engliſchem Einfluß fomme ſondern auch
Iuf Dunkelheit währenden Kämpfen voll gehalten und wollten ihn den Zivilbehörden nicht ausliefern Halfour lockt die Halkanvölker als Aufmarſchgebiet und Vrücke nkopf für England
er ſich Unſere ſeitlich des Dorfes kämpfende Jnfanterie und weil ſie wußten daß Dato aus Furcht vor Eng 4 dienen könne Die Mindeſtforderung ſei daher daß Bel
m ſa c h e d land ihn nicht verurteilen würde Bald Amſterdam 31 Oktober Balfonur der Staat gien keine Dependance von England werden darf Zuich im Laufe des Tages mehrfach wiederholenden feind J e ß s An4wärtige 4 z Polen über jehend bezeichnete Graf Poſadowst w denlichen Angriffe in unerſchütterlichem Aus harren zurück da u r i 4 e Wer n nde 5 e r r e v ar z n u Gedanken Polen in 85 nen alten Gren en wie der herzu
tr und nahmen zeitweilig verlorenen Boden in kraftvollen Ovida dabei betroffen als er unter ſtreikende Berg Wort um ü er die al anvö er un ihre Poli ik zu ſtellen als undiskudabel Es bedürfe eines hohe Maßes

Gegenſtößen dem Feinde wieder ab werksarbeiter Geld v erteilte Der Gene ſprechen Er pries zunächſt ihre Knulturfähigkeiten r von Staatskunſt bei der polniſchen Regierung m nicht
a Neben den Hauptangriffen nordöſtlich von Yern ral Burbuet wurde mit der Unterſuchung betraut zwar aller Balkanvölker ohne Ausnahme ſie hätten ſich arge Konflikte zu iſchen uns und dem neuer Königr ich

he ten die beiderſeits derte rin Er demiſſionierte aber lieber um nicht mit Dato Autonomie und Selbſtregierung errungen und hätten raufzuführen Het ntereſſe der
ehr in pern auf Cheluvelt vorzudringen n unſerem gut c 13 ren ffizi t n für zeigt Nur in einem Punkte ſei ſie Kolen in unjeren Gebieten ſollte man entgegenkommenTeile liegenden Artilleriefener kamen nur ſchwache Teile des Tr D v De z W ff cht u den h v t v n Weg v m Unſere polniſchen Provinzen müſſen aber deutſch bleiben
aus J Gegners zum Vorgehen ſie wurden durch die Infanterie die Entfernung Datos Da der König nicht mi m noch nicht zu einer erfolgreichen Po itik gelangt im ynd deutſch regiert werden
dur s und Maſchinengewehre zurückgetrieben Offizierskorps in einen Konflikt geraten wollte ent Punkte einer verträglichen einheitlichen Balkanpolitik Bei Aufſtellung unſerer Kriegsziele müſſen wir uns
g Die am geſtrigen Kampfe beteiligten Truppen der fernte er den ententefreun dlichen Miniſter Es ſei ihnen noch nie gelungen in Friede und Freund darüber klar werden welche Konſtellation oder Mächte
e Be zie e haben in rot n Zuſammenwirken präſidenten ſchaft alle miteinander zu leben Aber er wolle nieman aſer Wtintt Nacht e r

aller Waffen einen neuen Erfolg errungen fhürden iſt, Unſer wichtigſter dachbar iſ u ßland und desJe Die Engländer haben ohne Vorteile zu gewinnen Ein Entgegenkommen Amerikas den beſchuldigen niemandem die Hauptſchuld aufbürden bolb müfſen wir bei Aufſtellung unſerer riegsziele be
d r ernent ſchwere blutige Verluſte davongetragen Er freue ſich nur daß wenigſtens die Staaten die mit rückſie ichtigen welche Folgen dieſe auf den ausüben mit
Durfe Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz Haag Oktober Telegraph meldet aus zu der Entente verbündet ſeien Frieden untereinander ge dem wir in Zukunft wieder in wirtſchaftlichen und
ehung Am Oiſe Aisne Kanal und der Bergfront verläſſiger Quelle daß die amerikaniſche Regierung v macht hätten und er hege keinen anderen Wunſch als le De zu n n e ar W r

r f l o d edes Chemin des Dames verſtärkte ſich der Artillerie Geſamtexport von Holland nach Deutſche daß daß ſpäter dies auch von allen anderen Balkan W Die Rwegdigſeit de Tegemeitigen Warenene
it h Arktern erheblich die franzöſiſche Jnfanterie blieb n ke u un von I enn r men e völkern zu ihrem eigenen Til geſagt werden könne tauſches wird unbedingt dazu führen daß die jetzt feind

S aus Amerika nach Holland geſandten Erzengniſſe weder lichen Nationen ſpäter wieder in einem geordneten wirtirklich An r Maas hielt unſer Vernich u S t ſchaf 3 b per th en alde wo lege An direkt noch indirekt Deutſchland benutzen dürfe un Schon eine Aeußerung Lloyd Georges kürzlich deutete chaftlichen und Handelsverkehr miteinander treten
griffe der Franzoſen nieder daß die Bundesgenoſſen zuerſt und dann die Nenutralen an daß abermals eine politiſche Offenſive auf dem Bal



Luther ſeine Zeit und ſein Werl
Von Profeſſor Dr Julins von Pflugk Harttung

Geh Archivrat am Geheimen Staatsarchiv in Berlin
Die erſte große KweigneLgruppe der chriſtlichen Zeit

rechnung in Europa bildet das Emporkommen des
Chriſtentums der Zerfall des römiſchen Weltreiches
und die Begründung der germaniſchen Staaten Dann
kam das Mittelalter mit ſeiner Gebundenheit und dem
Uebergewicht von Kirche und Papſt bis tauſend Jahre
ſpäter wieder eine Wandlung der abendländiſchen Kul
tur eintrat gekennzeichnet die Renaiſſance das
Fernentdeckungsweſen und die Reformation

Die Kirche befriedigte die Gemüter nicht mehr baunte
nicht mehr im e e des Ueberſinnlichen und All
gemeingültigen in ſelbſtändiges Denken und Emp
finden erwachte der Laie der Menſch als ſolcher be
ann ſiegesgewih den Thron des Daſeins zu beſteigen
Licht mehr durch Buße und Gebet wollte er gottähnlich

werden ſondern durch Leiſtungen und Erfolge Die Um
wälzung begann in den klaſſiſchen Lande in Jtalien Sie
beruhte auf dem Wiedererwachen der Antike auf der
Kenntnis der heidniſchen Schriften und einer großen
heidniſchen Vergangenheit Jhr Anfang fällt on in
das 13 und 14 Jahrhundert mit Dante und Petrarka
in der Literatur mit Cimabue in der Malerei mit der
Keuanwendung des Vitruv im Hohenſtaufenſchloß Caſtel

Monte das noch jetzt die Hügellande Apuliens
überragt Bald erfaßte die Umwälzung den gebildeten
Teil Italiens um ſich von hier aus weiter zu verbrei
ten Man nannte ſie Renaiſſance Wiedergeburt
Jhr Weſen war durchaus weltlich gekennzeichnet durch

inleben in die Antike durch Genußfreude und Ruch

de

loſigkeit kräftiges Bürgertum der Stäbte Geld und
Kreditweſen Aufkommen der Feuerwaffe und des ge
worbenen Maſſenheeres welches im Anſammeln von
Machtmitteln die moderne Staatskunſt und
fürſtentum bewirkte

as Landes

Wie man im Denken und Handeln keine Grenzen
mehr anerkannte ſo auch nicht im Raume Man warf
fich auf das Meer deſſen Fluten Abenteuer deſſen
Füſten Reichtum und Ruhm verhießen Wagemutig
ſteuerte das unternehmungsfreudige Geſchlecht in die
ſchäumende Unendlichkeit bis mag dem reichen Jndien
und den ungeahnten Amerika ſah man fremde
Völker andere oft hochſtehende Kulturen und erweiterte
unbewußt den Blick Die geiſtigen Anſchauungen
änderten ſich wie die wirtſchaftlichen Verhältniſſe

Immerhin betrafen dieſe Dinge weſentlich die
romaniſchen Völker welche die äußere Kirchlichkeit des
Mittelalters als gleichgültig für Gebildete als Zucht
mittel für die Maſſe beſtehen ließen Da trat Deutſch
land in die Schranken mit ſeiner tieferen Glaubenz
wärme und Gründlichkeit Zunächſt geſchah es durch
Männer der Wiſſenſchaft n italieniſchem Vorbilde
doch bald trat daneben die Glaubensſehnſucht die zu
Bibelforſchung und Herſtellung eines zuverläſſigen
Bibeltextes führte Aus der Studierſtube ins Leben
führte die Bewegung Luthers Kraftgeſtalt Jn hei
ßem Ringen mit ſich ſelber gewann er Gottwertrauen
die innere Feſtigkeit einer felſenfeſten Ueberzeugung
Wiſſen d rer und Leidenſchaft trieben ihn
weiter und weiter bis er das ganze Kirchengebäude des
Mittelalters erſchütterte Obwohl nur ein einfacher
Bergmannsſohn und Mönch beſaß er Eigenſchaften des
derrenmenſchen richtigen Blick für die S die

raft der Sprache und den Willen zum Siege Im Ver
trauen auf die Wahrheit die er verfocht wurde er zum
Schöpier der religiöſen Renaiſſance der Refor
mation Während die Jtaliener Chriſtentum
aus dem Leben zu verdrängen ſuchten zugunſten der
klaſſiſchen Bilbung führten die Deutſchen zumal Luther
es ins Leben zurück Aber es war ein anderes
Ehriſtentum als das des Mittelalters es ſtürzte deſſen
Grundpfeiler das Papſttum und ſetzte das Ewangelium
an ſeine Stelle

50

Katharing von Vora
Jn früheren Zeiten wäre der firchliche Demokrat

ſeinen ge waltigen Widerſachern erlegen wie Ar von
Brescig Huß und Sawenarola Aber die Zeit hatte

Das erſtarkte Landesfürſtentum nahm
ihn in ſeinen mächtigen Schutz Kurfürſt Friedrich der

zeiſe von Sachſen hatte die Univerſität Witten
her g gegründet die nur ſchwer gegen andere verwandteAnſtalten aufzukommen vermochte Jhre Hauptleuchte

wurde und war Luther der dort als Profeſſor
Tauſende von Studenten anzog und die Univerſität zur
berühmteſten Deutſchland machte Natürlich erfreute
dies den Gründer der es als ſachgemäße Notwendigkeit
anſah ſeinen berühmten Univerſitätslehrer zu ſchützen
Weſentlich dieſer rein örtliche Umſtand hat den kühnen
Neſormator gerettet und ſein Werk er möglicht An
dererſeits blieb dieſe Tatſache ſchwerlich ohne Einfluß
auf Luther der reichlich vergalt was ihm zuteil wurde

Der ngendliche Luther erſcheint als Feuergeiſt als
h

ſich gewandelt

lehrte

freier ſelbſtändiger Bibelforſcher der das Höchſte zu
verneinen wagte obwohl es durch die Ueberlieferung
eines Jahrtauſends geheiligt daſtand Dieſe Richtung
vertrat er öffentlich mit Kühnheit und Ueberzeugungs
treue auf dem Reichstage zu Worms Hiermit war der
Höhepunkt erreicht und Luthers Weſen begann ſich zu
ändern Denn nun galt es aufzurichten ſtatt zu ſtürzen
einen wohnlichen und befriedigenden Bau fü die
Gläubigen zu ſchaffen Jn
heit der Wartburg die ihm
vollzog Luther den Wandel
zweiten Bekenntniſſes Zuſtatten kam ihm ſein prak
tiſcher Ordnungsſinn ſeine Gemütstiefe ſei dich
teriſche Begabung bewußte Klugheit und bedeutende
Einrichtungskraft Während er das Papſttum aus
ſchloß ſtürzte er ſein Werk auf das Landesfürſtentum
machte er die bisherige Univerſalkirche zur evangeliſchen
Landeskirchen Dabei wurde er unduldſam wie nur je
ein Nachfolger Petri denn ohne feſte Glaubensſätze
und Einrichtungen kann überhaupt keine Kirche beſen

der ſtillen Zurückgezogen
ein Landesherr verſchaffte

zum Neuſchöpfer eines

n I

Fragen wir nach der Wirkung von Luthers Auf
treten Sie war gewaltig

Die bisher verachtete Religion trat wieder in den
a des Lebenschuug weniger zuſtatten als

Dagegen kam ſie der freien
die Renaiſſance deren

r

r

r 7
c

Dr Martin Luther

erreichte Eine völli

die ſie ſich rin Das
wirkung der Renaiſſance

Brunnen Waſſer gäbe

Pflichten

neuen Grund für die alte

erſtrebt hatte
erſ

dü
Sektenweſen entſtanden

ſegensreichen Folgen gewe
Bekenntnis das ſchwache
und beſtärkt Jedoch das
ſtarkende Katholizismus

ch

riege der das Reichr

Alles dies
nicht ahnen konnte Man

Der Parteitag der
ſchaften beſchäftigte
emeldet wirdForderungen

laufenden Wirtſchaftsjahr
im verfloſſenen geweſen

betete auf dem Kapitol der

die entarteten Träger der Würde
aber wieder zum Bewußt

Kirchlich geſonnene
Stuhl Petri und das Konzil

Auch reformatoriſch erreichte

ſchütterta die Religion nach ihrer Anſicht
en wodurch neue Kirchen und

ganze deutſche Volk erfaßt ſo würde ſie politiſch
ſen ſein denn dann hätte das

und aus dem Kampfe beider
riſſenes Deutſchland hervor
u furchtbaren Erſchütterungen in Familie Staat undKei zur tiefſten Erniedrigung in

K an den Rand
waren Folgen

deutſchen Manne mit dem Dichter ſagen
weht das weiß kein Weber

ſich

nach Erledigung
mit der Lebensmittelverſorgung

ſiaatsſekretär von Braun führte dazu aus es müſſe
damit gerechnet werden daß die Fleiſchmenge im

Geiſt bald in den Naturwiſſenſchaften die höchſte Stufe
un erwartete

mation bildete die Wiedererſtarkung der Macht gegen
Folge der Refor

Papſttum war durch die Ein
völlig verweltlicht Leo X

Jupiter daß er einem
Die ſchweren Angriffe gegen

brachten ſie dann
ihrer ſelbſt und ihrer
Päpſte beſtiegen den
von Trient legte ben

Lehre

ſein

Luther nicht was er
Die bisherige Ueberlieferung war tief

Nun aber glaubten andere Geiſter neben
auslegen zu

weitreichendes
Lehre das

i von

ein
ätte Luthers

Nationalgefühl geſtützt
war nicht der Fall Der er
eroberte Verlorenes zurück

ing ein religiösieſer Zwieſpalt fültte

dreißigjährigen
des Verderbens

die Luthers Feuergeiſt
darf deshalb von dem großen

Was er

Genügende Brot und Kartoffelration
chriſtlichen Gewerk

wie uns aus Berlin
der ſozialpolitiſchen

Unter

wohl geringer werde als ſie
ſei die Brot und Kar

toffelration werde aber aufrecht erhalten werden
können Die Befürchtung daß durch die Frühdruſch
prämie große Mengen Getreide verdorben ſeien ſei un
begründet Die Kartoffelernte ſei wenn man ſie
auch nicht überſchätzen dürfe s ſtänden etwa
34 Millionen Tonnen Kartoffeln zur Verfügung
Vorſichtige Bewirtſchaftung ſei trotzdem nötig da die
Kartoffeln auch zur Brotſtreckung und teilweiſe zur
Ergänzung des mangelnden Viehfutters dienen müßten
Eine wöchentliche Ration von 10 Pfund ſei einſtweilen
noch nicht zu empfehlen Die Fett verſorgung ſei
ſehr ſchwierig die Oelfruchternte aber ſo gut daß die
Erzeugung von Margarine verdoppelt werden könne
Die vorgeſehenen Maßnahmen zur Erfaſſung von Milch
und Butter würden uns in die Lage verſetzen auch in
der Fettverſorgung durchzukommen Hinſichtlich der
Bekämpfung des Schleichhandels würden alle er
forderlichen Maßnahmen getroffen werden wo aber der
Hunger oder noch mehr die Angſt vor dem Hunger be
ſtehe ſchwinde die Achtung vor Geſetz und Strafe Jm
Ganzen ſei zu ſagen daß bei allen rn Maß
nahmen dur alten werden könne bis zum ſiegreichen b Welratiet Beifall

Der Eingriff Amerikas
Die militäriſche Hilfe Amerikas für die

Entente wird in maßgebenden Kreiſen noch immer nicht
als beſonders gefährlich eingeſchätzt Mitte 1918
würden in runden Zahlen den Amerikanern 430 000
Mann reguläre Truppen und Nationalgarde zur Ver
fügung ſtehen Die Ausrüſtung der Amerikaner iſt
gut eine gewiſſe Bedeutung werden ihre Flieger erzielen aber auch hier iſt aus Mangel an Lehrper onal
nicht vor dem Frühjahr mit dem Auftreten größerer
Fliegermnaſſen zu rechnen denen zu begegnen natürlich
ſeitens der deutſchen Heeresleitung alle Vorbereitungen
bereits getroffen worden ſind Bisher ſind nach Eu
ropa etwa 20000 bis 40 000 Amerikaner transportiert
worden und zwar faſt durchweg Eiſenbahntruppen
fechtende Truppen höchſtens eine Diviſion Die Ge

für die Amerikaner beſteht darin daß je mehr
Truppen ſie jetzt nach Europa deſto mehr ſie
die Ausbildung der Truppen Heimat beein
fahr

ſendenenben
in der
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Zur 400jährigen Wiederkehr des dieſormatiousfeſtes

Jm allergünſtigſten Falle können die
Amerikaner im Frühjahr 1 400 000 Mann notdürftig
ausgebildet haben die dann aber noch einer längeren
Ausbildung hinter der Front bedürfen eiter

500 000 Mann werden erſt Ende 1918 ausgebildet ſein
Nach den Erfahrungen der exſten amerikaniſchen Trans
porte bedarf es auf den Mann eines Schiffsroumez
von 5 Regiſtertonnen Daraus geht hervor daß für
eine Armee von 16 Diviſionen 650 Fahrten von
Dampfern zwiſchen 3000 und 5000 Tonnen notwendi
wären Nach alledem darf man daran gr V
Arnerika die Möglichkeit und auch nux die Abſicht haben
kann größere Truppenmaſſen nach Europa zu werfen
zumal man ſich in Amerika ſelbſt ſagen wird daß ein
Einfluß dieſer Hilfe auf die Entſcheidung des Welt
krieges kaum anzunehmen iſt

Otto von Below
der ſiegreiche Führer der deutſchen Truppen am
Jſon zo iſt heute 60 Jahre alt Bei Kriegsausbruch
Kommandeur der 2 Diviſion trat er im Auguſt 1914
an die Spitze eines Reſervekorps im Oſten und zeichnet

ch inzwiſchen zum General der Jnfanterie befördert
ſo aus daß ihm die Führung einer Armeegruppe unter
Hindenburg übertragen wurde Für ſeine Verdienſte
in der Winterſchlacht in Maſuren im Februar 1915 er
hielt er den Orden Pour le mérite Während der großer
Offenſive gegen Rußland im Sommer 1915 hatte di
Armeegruppe Below die Aufgabe Kurland von der
Ruſſen zu ſäubern was bis zum September jenes
Jahres gelang Damit war die Vorbedingung der

ſpäteren Erfolge gegeben Was General v Below jetzt
italieniſchen Kriegsſchauplatz geleiſtet hat ſtellt
größten Siegen dieſes Krieges an die Seiteſich en

r m k

Ein italieniſcher Korpsbefehl
Unter den erbeuteten Papieren der Brigade Foggia befindet

ſich folgender Tagesbefehl des kommandieren
den Generals des 4 italieniſchen Korps vom
24 Oktober

Erſter Angriffstag Angehörige des 4 Korps Der Oberſt
Turano hat den folgenden Tagesbefehl an ſeine Artilleriſten
ausgegeben Die Stunde iſt gekommen Die große er
habendſte vielleicht entſcheidende Stunde Der Feind ohn
mächtig die Soldaten Jtaliens zu überwältigen im Jnnern
erſchöpft auf der Schwelle der nahen Auflöſung ruft die
Deutſchen zu Hilfe Und wir werden ihnen die Stirn bieten
dieſen Schlächtern der Wehrloſen die keine Verträge kennen
dieſen anmaßenden Träumern von Weltherrſchaft gegen die
um der Freiheit und des Rechtes willen die Welt ſelbſt in
Waffen ſich erhoben hat Keine Sache iſt gerechter und edler
als die für die wir kämpfen Mögen ſie kommen die Ab

kömmlinge Armins ſie werden nicht mehr des Varus Le
gionäre finden Rom Jtalien mit Rom iſt wieder
erſtanden und du die ſeiner Söhne ſchreitet es
voran und hebt ſich empor Kameraden von der Artillerie
Die Stunde iſt da Laßt uns alle Herzen zu einem Herzen

ielzerfiel

rch Kraft
vereinen ſtark und feſt wie der Stahl unſerer Geſchütze
Laßt uns ihnen wo es ſein muß ein Schild bilden
unſerer Bruſt deren ſicheres Dach ſein wird der klare Himmel
und deren Leuchte der Glauben an unſer unſterbliches G
ſchick Der König befiehlt es das Vaterland ruft es Gott
will es

Die erhabenen Worte voll von Begeiſterung und von
Glauben an den Sieg die der Oberſt Turano an ſeine
Artilleriſten gerichtet hat ſollen nicht nur von den ihm unter
ſtellten ſondern auch von allen übrigen Truppen
des Armeekorps vernommen werden Jndem ich ſie zu den
meinen mache wiederhole ich ſie euch ſicher daß alle Soldaten

welcher Armee oder welchem Korps ſie auch an
mögen verbunden durch den einzigen Wahlſpruch

s Vaterland für den König ihre Herzen ver
feſt wie der Stahl

Truppen

Italiens
gehören

h bSiegen für
einigen werden zu einem Herz ſtark und
unſerer Geſchütze und dem verwegenen Feind ſagen und
zeigen werden Bis hierher und nicht weiter Es lebe
Jtalien Es lebe der König

24 Oktober 1917
Der Generalleutnant und Führer eines Armeckorpe

gez Cavaciocchi

dKriegsallerlei
Kriegsergebniſſe im Weſten

Die von unſeren Trutppen ſtandfeſt und kühn ge
haltene Front im Weſten hat eine Geſamtlänge von
685 Kilometer davon entfallen 545 Kilometer auf den
franzöſiſchen und auf den engliſchen140 Kilometer
Gegner Das ungeheure Ringen ſpielt ſich zum weitaus
größten Teile uf belgiſch franzöſiſchem Boden abDeutſchland hält beſetzt 19 220 Qua ratkilometer fran

öſiſchen 8 980 uadratkilometer belgiſchen Bodens
insgeſamt 48 200 Quadratkilometer Dagegen hat Frank
reich im äußerſten Südweſten von Elſaß nur 900
Quadratkilometer deutſchen Bodens unb zwar meiſt Ge
birgsland zurzeit in Beſitz

Die franzöſiſchen Fliegerhelden
Das Pariſer Journal veröffentlicht als Troſt auf

den Tod des erfolgreichen franzöſiſchen Kampffliegers
Guynemer der fünfzig Gegner abgeſchoſſen haben will
die Liſte der bekannteſten franzöſiſchen Fliegerhelden mit
ſamt der von ihnen errungenen Luftſiege Ein Veralei

mit ein unlängſt vom utſchen Generalſtab auf
ſicherer Grundlage beruhenden ähnlichen Aufſtellun
zeigt ſick je größte Anzahl von Flugmeiſtern auf

te l t Nachdem Peégoud Garros Gil
rt ſavarre Dorme Guynemer ausgeſchieden ſind

hält Unterleutnant Nungeſf mit 30 Luftſiegen zur
t Rekort Frankreich Als zweiter folgt Haupt

m eurutegaux mit 21 aboeſchoſſenen Gegnern
An dritter Stelle ſteht Leutnant Deuillin der ſich
rühmt 17mal den Gegner zu Fall gebracht zu haben

Neben dieſen drei werden nur noch aufgeführt t
M mar d undHauptmann Leutnant Madon welch

letztere beide aus deutſcher Gefangenſchaft entwichen und
durch die Schweiz ihr Heimatland wieder zu erreichen
wußten

Die Jſonzo
Offenſive

können Sie auf Karte 13 von unſerem
S kleinen Kriegsatlas verfolgen der 29 farbige

Karten von allen Kriegs
ſchauplätzen enthält und
trotzdem nur 40 Pfg koſtet
GeneralAnzeiger für Halle
und die Provinz Sachſen
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